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WANDERWEG B5
Heiligland
Start in Richtung NW

Der kürzeste Biesfelder Wanderweg führt steil hinauf zum „Domblick“. 900 m weiter gehen 
Sie rechts Richtung Breibach. Wiederum nach 900 m rechts abbiegen, 100 m wieder rechts 
und dem Feldweg Ri. Neuensaaler Str. folgen. Sie queren die Straße und gehen über den 
Waldweg wieder hinauf zum Aussichtspunkt „Domblick“. Sie wandern vorbei an der Stiftung 
„Die Gute Hand“ (Kürtens größter Arbeitgeber mit mehr als 700 Beschäftigten)
und dem Rasenplatz der Union Blau Weiß Biesfeld zurück zum Ausgangspunkt.
An einer Quelle ist im letzten Viertel des 16. Jahrhunderts ein Gnadenbild der Mutter Gottes 
entdeckt worden. Dieses wird seitdem im Wallfahrtsort Biesfeld verehrt. 
Den Fundort am Ortsrand bezeichnet das Katasteramt heute noch mit: „Am Heiligen Land”. 
 
Alternativ: Im Kreisverkehr der Neuensaaler Straße folgen und links hinter Haus Nr. 25 ab-
biegen. Sie wandern direkt entlang des Flurstückes „Am Heiligen Land“ zum „Domblick“. 

 Einkehrmöglichkeit: Zur Post Biesfeld

START / ZIEL: Dorfplatz Biesfeld
LÄNGE:  4 Kilometer
Dieser Weg ist familientauglich.

B5

INFORMATIONEN
Biesfeld ist ein Ortsteil der Gemeinde Kürten im Rheinisch-Bergischen Kreis.  
‚Bies‘ oder ‚bees‘ bedeutet im bergischen Dialekt schlechtes Feld oder Feld                                                                                                           
mit geringem Ertrag, was auf die eher schlechten Bodenverhältnisse in der  Landwirt-
schaft schließen lässt.   Das Kirchdorf Biesfeld hat ca. 3300 Einwohner, ist Standort der 
Gemeinschaftsgrundschule  Biesfeld, der katholischen Kirche ‚Zur Schmerzhaften Mutter‘ 
und der evangelischen Christuskirche. Seit 2018 wird das Neubaugebiet ‚Biesfeld West‘ 
mit ca. 100 neuen Bauplätzen erschlossen. 

In Biesfeld sind folgende Vereine aktiv:  
BEKIK (Kinder- und Jugendarbeit in Kürten)  
Freiwillige Feuerwehr Ortsgruppe Biesfeld  
IG Biesfeld (Interessengemeinschaft Biesfeld)  
kfd  Kath. Frauengemeinschaft Biesfeld     
Kirchenchor Cäcilia Biesfeld      
MännerGesangVerein Biesfeld         
St. Seb. Schützenbruderschaft Biesfeld  
 Tischtennisverein Phönix Biesfeld        
Union Blau Weiß (Fußball, Damengymnastik,  Jiu Jitsu, Triathlon, Volleyball, Turnen)

1968 eröffnet, ist das Heilpädagogische Kinderdorf Biesfeld die Stammeinrichtung der 
Stiftung „Die Gute Hand“. Sie betreibt in Biesfeld außerdem eine Förderschule und das 
Familienzentrum mit 2 Kindergärten an 2 Standorten. Mit ca. 700 Beschäftigten ist „Die 
Gute Hand“ der größte Arbeitgeber Kürtens. 

Ein Discounter mit Bäckerei, Friseure, eine Tankstelle und verschiedene kleinere Gewer-
bebetriebe und Dienstleister ergänzen das infrastrukturelle Angebot im Ort. Das Hotel 
Café Restaurant Zur Post und zwei Pizzerien runden das Angebot ab.

Seit 1693 ist Biesfeld als Wallfahrtsort bekannt.  An einer Quelle ist im letzten Viertel des 
16. Jahrhunderts ein Gnadenbild der Mutter Gottes entdeckt worden. Dieses wird seitdem 
in der Wallfahrtskirche Biesfeld verehrt. Den Fundort am Ortsrand bezeichnet das Kata-
steramt heute noch mit: „Am Heiligen Land”.

Inmitten des Bergischen Landes ist Biesfeld ein idealer Startort für Wanderungen ins Ber-
gische. Die einzigartige Sattellage des Dorfes bietet den Besuchern unvergleichliche Aus-
blicke in die Umgebung. Vom nördlichen Höhenrücken schauen Sie weit bis nach Köln 
(Domblick) und darüber hinaus. An dieser Stelle beginnt auch die 3. Etappe des  Ber-
gischen Panoramasteiges. Der gegenüberliegende Berg ermöglicht die Sicht auf das Sie-
bengebirge und ins Oberbergische.

Die Interessengemeinschaft Biesfeld (www.ig-biesfeld.info) hat Rundwanderwege von 
4 bis 17 km für sie zusammengestellt.  Sie können die Wanderstrecken nach Belieben 
kombinieren oder jede einzelne für sich genießen. Alle Strecken sind Rundwege, die Be-
schreibung erfolgt entsprechend der Startrichtung. Alle Wegstrecken sind  familientaug-
lich. Zahlreiche Gaststätten und Cafés entlang der Wege laden ein zum gemütlichen Auf-
enthalt auch im Freien. Zahlreiche Gaststätten und Cafés entlang  der Wege laden ein zum 
gemütlichen  Aufenthalt auch im Freien.
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Interaktive Karte

Die IG Biesfeld bedankt sich bei allen 
teilnehmenden Restaurants

für die Unterstützung und Realisierung 
dieses Flyers.



WANDERWEG B1
Schlossweg - Kollenbachtal - Natur pur
Start in Richtung S

Der Weg durchs Kollenbachtal ist der älteste und bekannteste Biesfelder Wanderweg.
Zuerst geht es über den Waldweg hinauf auf den südlichen Höhenrücken Biesfelds. 
Über Am Domberg, Kollenbacher Str. zur Straße Am Lingenstock mit dem herrlichen Ausblick auf 
das Siebengebirge und weit ins Oberbergische. Von dort gelangen Sie über Hähn, Unterbörsch (bei 
Haus Nr. 35 links) und Engeldorf bis Neulinde. Oberhalb der Landstraße in SWlicher Richtung, dann 
L 284 queren Ri. Oberbilstein. 50 m hinter Haus Nr. 7 links abbiegen nach Schloss Georghausen. Sie 
wandern entlang des bekannten 18 Loch Golfplatzes. Der Straße Georghausen folgend, queren Sie 
wiederum die L 284 Richtung Offermannsheide, wo der Weg nach 200 m abbiegt ins Kollenbachtal 
und über Ahlen, Rodenbach und Ahlendung (am Wegekreuz links) zurück nach Biesfeld führt. 
 
 
Einkehrmöglichkeit: Restaurant Schloss Georghausen, Restaurant Zur Post  Biesfeld.
 

 
 
START / ZIEL: Dorfplatz Biesfeld
LÄNGE:  13,5 Kilometer
Dieser Weg ist familientauglich.

WANDERWEG B2
Auf päpstlichen Spuren 
Start in Richtung S

Sie starten in südlicher Richtung über den „Waldweg“ hinauf zum Aussichtspunkt „Am Lin-
genstock. (Siehe auch B1)Von dort führt der Weg an einigen kleinen Weilern (Hähn, Ober-
börsch) vorbei zur „Dürscheider Hütte“. Über Untersteinbach vorbei am „Siefer Hof“ geht es 
bis zum „Gut Asselborn“ (Stadtgebiet Bergisch Gladbach). Weiter führt der Weg durch Felder 
(später Straße) nach Spitze. An der Jakobuskapelle wandern Sie ins Tal teils über Hover Weg 
zum Hauserhof und am Bach vorbei nach Dürscheid. Auf dem Weg (nähe Hauserhof) liegt 
das Wohnhaus des Heraldikers Prof. Rudolf Niedballa. (Der Heilige Stuhl bevorzugte über 
ein Vierteljahrhundert für alle Siegel und Stempel des Vatikanstaates die hohe Handwerks-
kunst des Kürtener Graveurs.) Der Weg führt am Dürschbach entlang und dann die Steeger-
höhe hinauf. Sie wandern bis zur Lenzholzer Str. dann rechts und nach 250 m links in „Zum 
Strauch“. Nun wandern Sie durch das Baugebiet „Biesfeld West“ zurück zum Ausgangspunkt. 
 
Einkehrmöglichkeit: Restaurant Im Dürschtal, Bach in der Linde, Franco`s Kitchen (beide in 
Spitze), Zur Post Biesfeld. Etwas abseits der Strecke bieten sich das Hotel Restaurant Dürscheider 
Hof und das Restaurant Weidmannsheil (Miebach) an.
 
START / ZIEL: Dorfplatz Biesfeld
LÄNGE:  12,3 Kilometer
Dieser Weg ist familientauglich. 

WANDERWEG B3
Esel und mehr 
Start in Richtung NW

Nach dem kurzen, steilen Anstieg auf den nördlichen Höhenrücken von Biesfeld, werden Sie mit 
einem herrlichen Blick auf den Kölner Dom belohnt. (Domblick) Ab hier wandern Sie ein Stück 
auf dem „Bergischen Panoramasteig“  vorbei am ehem. Rittergut Pohl bis ins „Eselsdorf“ Be-
chen. Sie wechseln die Straßenseite und  gehen parallel zur oder über die Mühlenstraße weiter 
zur Vorsperre der Großen Dhünntalsperre. Am Tor vorbei, wandern Sie ca. 250 m Ri. Richertz-
hagen, dann rechts bis zur T-Kreuzung (1200 m), rechts, nach 50 m li. bis Oberossenbach. Am 
Landgasthof Dhünntal queren Sie die B 506 und gehen durch das Kalsbachtal vorbei an Hom-
mermühle und Hachenberg. Der Wanderweg führt am Haus Hachenberger Weg 69 vorbei über 
den Feldweg. In Kettenberg passieren sie das Wohnhaus von Kürtens Ehrenbürger Karlheinz 
Stockhausen und gelangen von Breibach, wiederum vorbei am Domblick, zurück nach Biesfeld. 

 Einkehrmöglichkeit: Einkehrmöglichkeit: Taverne Kalyva (Bechen), Hotel Meyer, Landgasthof 
Dhünntal (beide B 506), Zur Post Biesfeld

START / ZIEL: Dorfplatz Biesfeld
LÄNGE:  14 Kilometer
Dieser Weg ist familientauglich.

WANDERWEG B4
Wasserweg
Start in Richtung S

Wir starten in südlicher Richtung über den „Waldweg“. An der Gabelung Am Domberg/ Kol-
lenbacher Straße links. (Hier lohnt sich ein Abstecher über „Am Lingenstock“ auf den südlich 
gelegenen Biesfelder Höhenrücken mit Blick zum Siebengebirge und ins Oberbergische.) 
Am ersten Wegekreuz (Kollenbacher Str.) links abbiegen in den Feldweg. Am Wegekreuz in 
Ahlendung gehen Sie rechts und direkt wieder links hinunter über die Sülz zur L304. Rechts 
geht es weiter vorbei an Fischteichen zur Grundermühle. An der Kreuzung 40 m Ri Linde 
dann links in den Wald, immer am Olpebach entlang Richtung Schultheismühle und weiter 
nach Delling. Über Forsten, Schlünke und Offermannsberg oberhalb von Olpe, geht es zu-
rück ins Tal (Broich). Wir überqueren wiederum die Kürtener Sülz und die Hauptstraße ge-
hen entlang des Breibaches. Im Weiler Breibach links halten. Dort führt der Weg zur Neuen-
saaler Str. und durch den Wald hinauf zum „Domblick“, vorbei an den Gebäuden der Stiftung 
Die Gute Hand zurück nach Biesfeld.

 Einkehrmöglichkeit: Restaurant  In  der  Delling,  Restaurant Gut Hungenbach  (liegt etwas 
abseits der Strecke), Zur Post Biesfeld

START / ZIEL: Dorfplatz Biesfeld
LÄNGE:  17 Kilometer
Dieser Weg ist familientauglich.
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